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See the notice on TED website

313744-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Erschließung Großinvestitionsfläche IG Hermsdorf Ost III, Los 3 - 
Innere Erschließung, Tiefbau
OJ S 88/2026 07/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen)
E-Mail: igk-ausschreibung@leg-thueringen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erschließung Großinvestitionsfläche IG Hermsdorf Ost III, Los 3 - Innere Erschließung, 
Tiefbau
Beschreibung: Los 3 - Innere Erschließung, Tiefbau Allgemeine Leistungen 
(Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung, Baufeldfreimachung) Baustelle einrichten, 
vorhalten, betreiben und räumen für Gesamtbaumaßnahme 1 psch Einrichten, Vorhalten, 
betreiben und räumen einer autarken, mobilen Stromversorgungsanlage 550 m Bauzaun 1 m 
Höhe 900 m Bauzaun 2 m Höhe 26.500 m² Baugelände abräumen 25.200 m² bauzeitliche 
Flächen Schotterbauweise 2.000 m² bauzeitliche Zufahrten Asphaltbauweise 8.000 m³ 
Oberbodenarbeiten 2 St. Verkehrssicherung längerer Dauer aufbauen, vorhalten, abbauen für 
L-Straße 20.000 m² Grundstücksflächen mähen, Aufwuchs in landwirtschaftlichen Flächen 
beseitigen 400 m Drainageleitungen DN 150 verlegen Teilobjekt 2.1-Straßenbau 290 m 
Bankette abschälen 300 m Bankette herstellen 3.200 m³ Frostschutzschichten bis BK 3,2 
3.300 m² Asphaltflächen BK 1,8 für Erschließungsstraße inkl. Bordanlagen und 
Oberflächenentwässerung 1.600 m² Asphaltflächen BK 3,2 für Landesstraße 700 m² 
Pflasterdecke Betonsteinpflaster 1.200 m² Schotterrasen 1.300 m Markierungsarbeiten und 
Beschilderung für Knotenpunkt Landesstraße Teilobjekt 2.2-Straßenbeleuchtung, Tiefbau 400 
m Tiefbauarbeiten für Straßenbeleuchtung inkl. Leerrohr und Lichtmastfundamente Teilobjekt 
2.3-Lichtsignalanlage, Tiefbau 280 m Tiefbauleistungen für Lichtsignalanlage Knotenpunkt 
inkl. Mastfundamente und Leerrohrssystem Teilobjekt 5.1 - Wasserversorgungsanlagen 340 
m³ Oberbodenarbeiten 2.500 m³ Erdarbeiten Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 1.250 m³ 
Bodenaustausch 6.500 m² Verbauarbeiten 1.025 m PE 100 RC OD 250 Trinkwasserleitung 
420 m PE 100 RC OD 90 Trinkwasserleitung 25 St GGG – Formteile DN 80 bis DN 200, 
Absperrklappen, Formstücke, Über- und Unterflurhydranten, Be- und Entlüftungsgarnituren 
1.350 m Spülen, Entkeimen und Druckprüfung Trinkwasserleitung bis DN 250 Teilobjekt 5.3-
Löschwasserbehälter 1.750 m³ Bodenaushub für Baugruben inkl. Wasserhaltung 1.300 m³ 
Bodenaustauschmaterial 2 St. Löschwasserbehälter je 200 m³ Nutzvolumen in 
Fertigteilbauweise inkl. Ausrüstung Teilobjekt 3.1 - Schmutzwasseranlagen 330 m³ 
Oberbodenarbeiten 5.200 m³ Erdarbeiten Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 3.410 m³ 
Bodenaustausch 9.300 m² Verbauarbeiten 1.200 m Abwasserleitung DN 200 PP 250 m 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/313744-2026
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Abwasserdruckleitung OD 125 SDR 11 PE 17 St Stahlbetonschächte DN 1000 
Abwasserdruckleitung 1.200 m Reinigung, Dichtheitsprüfung und Kanalinspektion bis DN 200 
Teilobjekt 4.1 - Regenwasseranlagen 640 m³ Oberbodenarbeiten 9.800 m³ Erdarbeiten 
Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 1.900 m³ Bodenaustausch 9.200 m² Verbauarbeiten 1.300 m 
Stahlbetonrohre DN 600 bis DN 1.400 90 m PP-Abwasserkanäle DN 300 16 St 
Stahlbetonschächte DN 1.000 bis DN 2.000, T bis 4,00 m 1 St Schachtbauwerke T bis 5,00 m 
1.200 m² Asphaltflächen BK 0,3 für Verbindungsstraßen 3.000 m² Asphalttragdeckschicht für 
ländlichen Wegebau 2.000 m Bankette herstellen 625 m³ Erdarbeiten für 
Entwässerungsmulde inkl. Schächte und Anschlussleitungen 1.300 m Reinigung, 
Dichtheitsprüfung und Kanalinspektion bis DN 1.400 900 m Leerohrsystem DN 50 Teilobjekt 
7.3 - Leerohrsystem 960 m³ Erdarbeiten Rohrgräben 660 m³ Bodenaustauschmaterial 2.700 m 
Kabelschutzrohr da 50 SDR 11
Kennung des Verfahrens: e0c6c9b3-8bf2-4f04-b60d-2a4b2be8f506
Interne Kennung: IGK 2026 03-0115-3
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hermsdorf
Postleitzahl: 07629
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Einreichung mehrerer Hauptangebote ist nicht zulässig.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - VOB/A EU

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 1.) Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A: - § 129 des Strafgesetzbuchs 
(StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), - § 
89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder 
wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese 
finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, 
eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, - § 261 StGB (Geldwäsche; 
Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), - § 263 StGB (Betrug), soweit sich 
die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, - § 264 StGB 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden, - § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a 
und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), - § 108e StGB 
(Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern sowie unzulässige 
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Interessenwahrnehmung), - den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), 
jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete), - 
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder - 
den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). 2.) RUS-Sanktionen: Umsetzung von Artikel 5k Abs. 1 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 
2022/1269 des Rates v. 21.07.2022 / Angabe mittels Eigenerklärung (siehe 
Vergabeunterlagen), 3.) Ausschlussvoraussetzungen gem. § 22 Abs. 1 S. 1 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) und keine Geldbuße gem. § 22 Abs. 2 LkSG / 
Angabe mittels Eigenerklärung, 4.) Die Verpflichtungen des Thüringer Vergabegesetzes 
(ThürVgG) sind einzuhalten und deren Einhaltung entsprechend § 8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG zu 
erklären. Die Nicht Erfüllung der Verpflichtungen bzw. die Nicht Vorlage der Erklärung gemäß 
§ 8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG führen zwingend zum Ausschluss des Angebotes / Formblatt liegt 
den Vergabeunterlagen bei. . Mit dem Angebot hat der Bieter/ die Bietergemeinschaft 
Eigenerklärungen darüber abzugeben, dass bei ihm bzw. den Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A, § 22 Abs. 1, 2 LkSG, 
Artikel 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der 
Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates v. 21.07.2022 (RUS-Sanktionen) und § 8 Abs. 1 S. 1 
ThürVgG vorliegen. Für die vorgenannten Auskünfte (Eigenerklärungen) sind entsprechende 
Formblätter den Vergabeunterlagen beigefügt (Formblatt 124, Eigenerklärung gemäß § 8 Abs. 
1 S. 1 ThürVgG, Eigenerklärung zu RUS-Sanktionen). . Ebenso zugelassen ist die Vorlage 
einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Eigenerklärungen und 
Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierung geführt werden, sind ebenfalls zugelassen. 
Auf Verlangen der Vergabestelle sind durch den Bieter/ die Bietergemeinschaft zum Beleg 
seiner Eigenerklärungen entsprechende Nachweise vorzulegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Erschließung Großinvestitionsfläche IG Hermsdorf Ost III, Los 3 - Innere Erschließung, 
Tiefbau
Beschreibung: Los 3 - Innere Erschließung, Tiefbau Allgemeine Leistungen 
(Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung, Baufeldfreimachung) Baustelle einrichten, 
vorhalten, betreiben und räumen für Gesamtbaumaßnahme 1 psch Einrichten, Vorhalten, 
betreiben und räumen einer autarken, mobilen Stromversorgungsanlage 550 m Bauzaun 1 m 
Höhe 900 m Bauzaun 2 m Höhe 26.500 m² Baugelände abräumen 25.200 m² bauzeitliche 
Flächen Schotterbauweise 2.000 m² bauzeitliche Zufahrten Asphaltbauweise 8.000 m³ 
Oberbodenarbeiten 2 St. Verkehrssicherung längerer Dauer aufbauen, vorhalten, abbauen für 
L-Straße 20.000 m² Grundstücksflächen mähen, Aufwuchs in landwirtschaftlichen Flächen 
beseitigen 400 m Drainageleitungen DN 150 verlegen Teilobjekt 2.1-Straßenbau 290 m 
Bankette abschälen 300 m Bankette herstellen 3.200 m³ Frostschutzschichten bis BK 3,2 
3.300 m² Asphaltflächen BK 1,8 für Erschließungsstraße inkl. Bordanlagen und 
Oberflächenentwässerung 1.600 m² Asphaltflächen BK 3,2 für Landesstraße 700 m² 
Pflasterdecke Betonsteinpflaster 1.200 m² Schotterrasen 1.300 m Markierungsarbeiten und 
Beschilderung für Knotenpunkt Landesstraße Teilobjekt 2.2-Straßenbeleuchtung, Tiefbau 400 
m Tiefbauarbeiten für Straßenbeleuchtung inkl. Leerrohr und Lichtmastfundamente Teilobjekt 
2.3-Lichtsignalanlage, Tiefbau 280 m Tiefbauleistungen für Lichtsignalanlage Knotenpunkt 
inkl. Mastfundamente und Leerrohrssystem Teilobjekt 5.1 - Wasserversorgungsanlagen 340 
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m³ Oberbodenarbeiten 2.500 m³ Erdarbeiten Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 1.250 m³ 
Bodenaustausch 6.500 m² Verbauarbeiten 1.025 m PE 100 RC OD 250 Trinkwasserleitung 
420 m PE 100 RC OD 90 Trinkwasserleitung 25 St GGG – Formteile DN 80 bis DN 200, 
Absperrklappen, Formstücke, Über- und Unterflurhydranten, Be- und Entlüftungsgarnituren 
1.350 m Spülen, Entkeimen und Druckprüfung Trinkwasserleitung bis DN 250 Teilobjekt 5.3-
Löschwasserbehälter 1.750 m³ Bodenaushub für Baugruben inkl. Wasserhaltung 1.300 m³ 
Bodenaustauschmaterial 2 St. Löschwasserbehälter je 200 m³ Nutzvolumen in 
Fertigteilbauweise inkl. Ausrüstung Teilobjekt 3.1 - Schmutzwasseranlagen 330 m³ 
Oberbodenarbeiten 5.200 m³ Erdarbeiten Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 3.410 m³ 
Bodenaustausch 9.300 m² Verbauarbeiten 1.200 m Abwasserleitung DN 200 PP 250 m 
Abwasserdruckleitung OD 125 SDR 11 PE 17 St Stahlbetonschächte DN 1000 
Abwasserdruckleitung 1.200 m Reinigung, Dichtheitsprüfung und Kanalinspektion bis DN 200 
Teilobjekt 4.1 - Regenwasseranlagen 640 m³ Oberbodenarbeiten 9.800 m³ Erdarbeiten 
Rohrgräben inkl. Wasserhaltung 1.900 m³ Bodenaustausch 9.200 m² Verbauarbeiten 1.300 m 
Stahlbetonrohre DN 600 bis DN 1.400 90 m PP-Abwasserkanäle DN 300 16 St 
Stahlbetonschächte DN 1.000 bis DN 2.000, T bis 4,00 m 1 St Schachtbauwerke T bis 5,00 m 
1.200 m² Asphaltflächen BK 0,3 für Verbindungsstraßen 3.000 m² Asphalttragdeckschicht für 
ländlichen Wegebau 2.000 m Bankette herstellen 625 m³ Erdarbeiten für 
Entwässerungsmulde inkl. Schächte und Anschlussleitungen 1.300 m Reinigung, 
Dichtheitsprüfung und Kanalinspektion bis DN 1.400 900 m Leerohrsystem DN 50 Teilobjekt 
7.3 - Leerohrsystem 960 m³ Erdarbeiten Rohrgräben 660 m³ Bodenaustauschmaterial 2.700 m 
Kabelschutzrohr da 50 SDR 11
Interne Kennung: IGK 2026 03-0115-3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hermsdorf
Postleitzahl: 07629
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 14/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1. Die Beantwortung von Bieterfragen als Änderung, Ergänzung 
bzw. Konkretisierung der Vergabeunterlagen werden Bestandteil der Vergabeunterlagen; 
insbesondere auch Bestandteil der Vertragsunterlagen. Mit der Registrierung auf der 
Vergabeplattform erhalten die Bewerber/ Bieter Zugriff auf ein individuelles Postfach, das für 
die Zustellung rechtserheblicher Erklärungen im Vergabeverfahren genutzt wird. Das Postfach 
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des Bieters auf der Vergabeplattform erfüllt dabei für den Bieter die Funktion eines 
persönlichen elektronischen Briefkastens und ist maßgeblich und verbindlich für den Zugang 
von Erklärungen, Nachforderungen, Einladungen zum Aufklärungsgespräch und sonstigem 
Schriftverkehr. Eine gesonderte Zustellung per Post, E-Mail oder Fax erfolgt nicht. Anfragen 
sollen bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der Einreichungsfrist für die Angebote gestellt 
werden. Im Falle des Angebotes einer Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz der 
Vergabestelle über die Vergabeplattform an das plattformseitig hinterlegte Postfach des 
bevollmächtigten Mitglieds der Bietergemeinschaft bzw. an das Postfach der das Angebot 
einreichenden Stelle. . 2. Ausländische Bieter haben geforderte Nachweise /Bescheinigungen 
ihres Herkunftslandes vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst 
sind, ist eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. . 3. Hinweis gemäß §§ 2, 11 
(3) Vergabeverordnung (VgV): Die zur Nutzung der E-Vergabe-Plattform einzusetzenden 
elektronischen Mittel sind die Clients und Webanwendung AnA-Web sowie die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit „Anwendungen“ bezeichneten 
Menüpunkte auf  zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für www.evergabe-online.de
Unternehmen der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen, die e-
VergabeApp (Crypto-Client) zur Verschlüsselung von Teilnahmeanträgen und Angeboten 
sowie der Web-Service  zum Ausfüllen einer Einheitlichen https://eee.evergabe-online.de
Elektronischen Eigenerklärung gemäß der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der 
europäischen Kommission vom 05.01.2016. Die zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, 
Angeboten und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen Mittel sind durch die 
Webanwendung AnA-Web und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform 
bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der 
Webanwendung AnA-Web bzw. Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber 
und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen 
stehen auf  bereit.https://www.evergabe-online.info

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregister (soweit eintragungspflichtig). Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist der aktuelle Auszug aus dem Handelsregister 
oder Kopie desselben, soweit das Unternehmen ins Handelsregister eingetragen ist, 
einzureichen. Der Auszug darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Angebote nicht älter als 3 Monate sein. Der Nachweis zur Eignung kann über den vorläufigen 
Nachweis der Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen 
bei) oder der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare 
Eintragung in die allg. zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Sofern es sich um ein 
Angebot einer Bietergemeinschaft handelt, ist diese/r Erklärung/Nachweis von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft abzugeben. Ausländische Bieter müssen die/den 
entsprechende/n Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe 
vergleichbar ist. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten 
(Nachunternehmer, Eignungsleihe) bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom 
Dritten abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung die 
Nachweise sowie weitere Erklärungen/ Nachweise anzufordern.

http://www.evergabe-online.de
https://eee.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.info
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung über die Eintragungen in Berufsregister. Auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle ist der Nachweis über die Eintragung in die Handwerksrolle (Handwerkskarte), 
Industrie- und Handelskammer (IHK) und Gewerbeanmeldung zu erbringen, sofern das 
Unternehmen eintragungspflichtig ist. Der Nachweis zur Eignung kann über den vorläufigen 
Nachweis der Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen 
bei) oder der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare 
Eintragung in die allg. zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise bzw. Erklärungen für alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Ausländische Bieter müssen die/den entsprechende/n 
Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe vergleichbar ist. Will sich 
der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten (Nachunternehmer, Eignungsleihe) 
bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom Dritten abzugeben. Die Vergabestelle 
behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung die Nachweise sowie weitere Erklärungen/ 
Nachweise anzufordern.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Verbindliche Erklärung zum Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme von mindestens 2,5 Mio. EUR bei Personenschäden und 2,5 Mio. EUR bei 
Sach- und Vermögensschäden je 2-fach maximiert oder eine Bestätigung des Versicherers 
über die Bereitschaft zur Erhöhung der Versicherungssumme im Auftragsfall. Bei 
Bietergemeinschaften ist der vorgenannte Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung eines 
Mitgliedes ausreichend. Der Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung darf zum Zeitpunkt 
des Schlusstermins für den Eingang der Angebote nicht älter als 12 Monate sein. 
Ausländische Bieter müssen die/den entsprechende/n Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der 
mit der geforderten Angabe vergleichbar ist. Falls ein Unterauftragnehmer eingesetzt wird, der 
zur Erfüllung der Mindestanforderungen oder der Eignungsleihe dient, ist auch insoweit dieser 
Nachweis für den Unterauftragnehmer in voller Höhe zu erbringen; alternativ genügt die 
verbindliche Erklärung des Versicherers über die Erhöhung der bestehenden auf die 
geforderten Deckungssummen im Auftragsfall.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (sofern nicht beitragsbefreit). Auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle ist als Nachweis folgendes vorzulegen: a) aktuelle 
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. Bescheinigung in Steuersachen oder Kopie 
derselben. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Angebote nicht älter als 12 Monate sein. b) aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (soweit betragspflichtig). c) Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EstG. d) aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft. Der Nachweis 
zur Eignung kann über den vorläufigen Nachweis der Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 
VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen bei) oder der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare Eintragung in die allg. zugängliche Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Sofern es sich um ein Angebot einer Bietergemeinschaft handelt, ist diese 
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Erklärung von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft abzugeben. Ausländische Bieter 
müssen die/den entsprechende/n Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten 
Angabe vergleichbar ist. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten 
(Nachunternehmer, Eignungsleihe) bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom 
Dritten abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung die 
Nachweise sowie weitere Erklärungen/ Nachweise anzufordern.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation. Der Nachweis zur Eignung kann über 
den vorläufigen Nachweis der Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den 
Vergabeunterlagen bei) oder der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über 
die direkt abrufbare Eintragung in die allg. zugängliche Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Sofern es sich um das Angebot einer Bietergemeinschaft handelt, ist diese Erklärung von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft abzugeben. Ausländische Bieter müssen die/den 
entsprechende/n Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe 
vergleichbar ist. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten 
(Nachunternehmer, Eignungsleihe) bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom 
Dritten abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung die 
Nachweise sowie weitere Erklärungen/ Nachweise anzufordern.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bieters/ der Bietergemeinschaft in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der Maßnahme 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen. Der Nachweis zur Eignung kann über den vorläufigen Nachweis der 
Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen bei) oder der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare Eintragung in 
die allg. zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Sofern es sich um das Angebot einer 
Bietergemeinschaft handelt, ist diese Erklärung von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft 
abzugeben. Ausländische Bieter müssen die/den entsprechende/n Erklärung/Nachweis 
vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe vergleichbar ist. Will sich der Bieter bei der 
Leistungserbringung eines Dritten (Nachunternehmer, Eignungsleihe) bedienen, sind die 
Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom Dritten abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, 
zum Beleg der Eigenerklärung Nachweise sowie weitere Erklärungen/ Nachweise anzufordern.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung über die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bieters/ der 
Bietergemeinschaft in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren (2023, 2024, 2025) 
getrennt nach Führungskräften (Dipl.-Ing. / Master / Bachelor) sowie technischen und 
verwaltungsmäßigen Mitarbeitern. Der Nachweis zur Eignung kann auch über den vorläufigen 
Nachweis der Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen 
bei) oder der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare 
Eintragung in die allg. zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Sofern es sich um das 
Angebot einer Bietergemeinschaft handelt, ist diese Erklärung von allen Mitgliedern der 
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Bietergemeinschaft abzugeben. Ausländische Bieter müssen die/den entsprechende/n 
Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe vergleichbar ist. Will sich 
der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten (Nachunternehmer, Eignungsleihe) 
bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom Dritten abzugeben. Die Vergabestelle 
behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung Nachweise sowie weitere Erklärungen/ 
Nachweise anzufordern.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Angebot ist folgender Nachweis vorzulegen: 
Eigenerklärung über die Ausführung vergleichbarer Leistungen in den letzten zehn Jahren 
(2016-2025). Die Vergleichbarkeit der eingereichten Referenzen bestimmt sich nach 
folgenden Kriterien: Als vergleichbar und damit wertbar gilt eine Referenz dann, wenn in den 
maßgeblichen Gewerken, nämlich Tiefbau, Rohrleitungsbau und Stahlbetonarbeiten ein 
Auftragsvolumen von mindestens 1,5 Mio € über einen Zeitraum von höchstens 2 Jahren 
umgesetzt wurde. Der Nachweis zur Eignung kann über den vorläufigen Nachweis der 
Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 VHB Bund (liegt den Vergabeunterlagen bei) oder der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) oder über die direkt abrufbare Eintragung in 
die allg. zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Die durch Präqualifizierung geführten 
Eigenerklärungen und Eignungsnachweise müssen die gestellten auftragsbezogenen 
Mindestanforderungen nachweisen. Auf Verlangen der Vergabestelle sind durch den Bieter 
zum Beleg seiner Eigenerklärungen folgende Nachweise vorzulegen: mindestens 3 
Referenzen, mit folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal 
ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der 
besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur 
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe 
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des 
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung. Sofern es sich um das 
Angebot einer Bietergemeinschaft handelt, ist diese/r Erklärung/ Nachweis von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft abzugeben. Ausländische Bieter müssen die/den 
entsprechende/n Erklärung/Nachweis vorlegen, die/der mit der geforderten Angabe 
vergleichbar ist. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung eines Dritten 
(Nachunternehmer, Eignungsleihe) bedienen, sind die Auskünfte/ Nachweise ggf. auch vom 
Dritten abzugeben. Die Vergabestelle behält sich vor, zum Beleg der Eigenerklärung 
Nachweise sowie weitere Erklärungen/ Nachweise anzufordern.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gütesicherung Kanalbau - Abwasseranlagen Bieter 
müssen mit Angebotsabgabe und während der Werkleistung die erforderliche Qualifikation 
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) nachweisen. Die Anforderungen der vom 
Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebenen 
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 sind für die Beurteilungsgruppe AK 2 zu erfüllen: Die 
Anforderungen sind erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation und Gütesicherung des 
Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens 
Kanalbau nachweist. Die Anforderungen sind gleichfalls erfüllt, wenn der Bieter die 
Qualifikation des Unternehmens durch einen Prüfbericht entsprechend Güte- und 
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Prüfbestimmungen Abschnitt 4.1 "Erstprüfung" nachweist und eine Verpflichtung vorlegt, dass 
der Bieter im Auftragsfall für die Dauer der Werkleistung einen Vertrag zur RAL-Gütesicherung 
GZ 961 abschließt und die zugehörige "Eigenüberwachung" durchführt.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: DVGW-Zulassung - Wasserversorgungsanlagen Bieter 
müssen mit Angebotsabgabe und während der Werkleistung die erforderliche Qualifikation 
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) nachweisen. Die Anforderungen des vom 
DVGW herausgegebenen DVGW-Regelwerkes sind mittels Zertifikat W3 pe nachzuweisen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=855032

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855032
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 18/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gem. § 16a VOB/A EU
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 18/06/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Der Öffnungstermin findet in EU-weiten offenen Verfahren 
in Abwesenheit der Bieter statt. Eine Teilnahme am Öffnungstermin ist nicht möglich.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855032
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855032
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855032
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelungen in § 160 GWB: (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: 
Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesentwicklungsgesellschaft 
Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG 
Thüringen)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH (LEG Thüringen)
Registrierungsnummer: DE151271758
Postanschrift: Mainzerhofstraße 12
Stadt: Erfurt
Postleitzahl: 99084
Land, Gliederung (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Land: Deutschland
E-Mail: igk-ausschreibung@leg-thueringen.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

mailto:igk-ausschreibung@leg-thueringen.de
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d2ebcff7-096f-4fd4-9a21-a461f4368547  -  03
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/05/2026 07:51:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 313744-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 88/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/05/2026

mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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